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Änderungsantrag zu PB.W-01

Von Zeile 400 bis 402 einfügen:
Risiken abgestuften Ordnungsrahmen für den Einsatz automatischer Systeme, klare Regeln zur

Nachvollziehbarkeit, zum Datenschutz und zur Datenqualität, um Kontrolle und Haftung, aber

auch Rechtssicherheit für betroffene Betriebe zu ermöglichen. Das bedeutet auch eine

Modernisierung des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 

Begründung

Der Einsatz von algorithmischen Entscheidungssystemen ist für viele Betriebe sinnvoll und reizvoll.

Der aktuelle Rechtsrahmen und die Risiken und Nebenwirkungen sind aber für viele Betriebe kaum

yu überblicken. Vor allem KMUs stehen oft vor großen Herausforderungen, wenn es um die

rechtssichere Anwendung solcher Systeme geht. Der Rechtsrahmen muss also eindeutig und leicht

nachvollziehbar sein, damit eine Rechtssicherheit bis in den kleinsten Betrieb gewährleistet werden

kann.
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